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Universität zu Köln 
Zentrum für Internationale Beziehungen der Philosophischen Fakultät 

Narrative Report 

ERASMUS+ - Studienaufenthalt 

Name (freiwillig):
Studienfächer:
Studienabschluss:

ERASMUS+- Platz wurde vom folgenden Institut der Philosophischen Fakultät vergeben: 

Gastuniversität/Stadt:
Institut Gastuniversität:

Zeitraum: Wintersemester  Sommersemester ganzes akademisches Jahr

von -

E-Mail-Adresse (freiwillig):

1. Organisatorisches

… an der Gastuniversität: 

Gab es eine zentrale Stelle für ERASMUS+-Studierende? Wo? 
Was hat diese Stelle geleistet (Beratung, Hilfe…)? 

Gab es Einführungsveranstaltungen (wann/wo)? 
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Wie lief die Kommunikation mit den Dozierenden (Absprachen über 
Leistungsnachweise etc.)? 

Hattest du einen Sprachnachweis zu erbringen? Wenn ja, welches Zertifikat und 
welches Sprachniveau? 

Welche organisatorischen Aufgaben waren in den ersten Tagen an der Gastuni 
zu erledigen? (Einschreibung, Gebühren, Studierendenausweis etc.) 

… an der Universität zu Köln? 

Wie fandest du die Organisation/Beratung durch das ZIB? 

Hast du regelmäßig mit unserer nominellen ERASMUS+-Kontaktperson
 (siehe Learning Agreement) zu tun 

gehabt? Oder ist eine andere Person/Institution dafür zuständig? Wer?     



3 

Wie verliefen die Formalitäten im Vorfeld des Auslandsaufenthaltes? 
a) … mit deutschen Institutionen (Auslandsbafög, Versicherung etc.):

b) … mit der Gastuni (Application, Learning Agreement, Kurswahl etc.):

c) … mit der Uni Köln (Learning Agreement, Beurlaubung etc.):

2. Studium

Wie schätzt du das akademische Niveau der Institute ein (Schwerpunkte, 
Fächerangebot, Organisation, Buchbestand etc.)? 

Konntest du problemlos Kurse des Instituts belegen, über welches die Partnerschaft 
besteht? Konntest du darüber hinaus nach Absprache an einem anderen Institut / einer 
anderen Fakultät Kurse belegen? 
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Gab es einen Einstufungstest (sprachlich/fachlich)? Wurdest du in ein Studienjahr 
eingestuft? 

Hattest du sonstige Vorgaben bei der Kurswahl (Credit Points etc.)? 

Wie war dein Verhältnis zu den Dozierenden? 

Wie war das Zahlenverhältnis Dozierende - Studierende und die Gesamtzahl der 
Studierenden in den Instituten (ungefähr)? 

Sonstiges (Essen, Lage der Uni, Freizeitangebote der Uni etc.)? 

3. Wohnen und Freizeit

Wie hast du eine Wohnung gefunden? Welche Stellen können eventuell bei der

Konntest du alle Lehrveranstaltungen besuchen, die du dir vorher für das Learning 
Agreement ausgesucht hattest? Wie verlief die Erstellung des Stundenplans? 

Wohnungssuche helfen?



5 

Wann hast du mit der Suche begonnen und wie lange hat diese gedauert? Kannst

Wie war deine Wohnung/Zimmer (Größe, Wohnlage, Zustand, Preis)?  

Wie schätzt du allgemein die Wohnsituation am Studienort ein? Hast du Tipps für 
deine Nachfolger_innen? 

Gab es Freizeitangebote seitens der Uni (Sport, Ausflüge etc.)? Wenn ja, welche?  

Welche außeruniversitären Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung kannst du empfehlen 
(kulturelles Angebot, Sport, Sehenswertes…)? 

du Hostels o. ä. zur Überbrückung empfehlen? 
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Hattest du noch einen Job neben dem Studium? Wenn ja, kannst du deinen 
Nachfolger_innen auch diesbezüglich Ratschläge geben? 

Weitere Tipps und Hilfestellungen für deine Nachfolger_innen:  

Wie hoch waren die Lebenshaltungskosten? Wie viel hast du ca. ausgegeben für… 
… ein Ticket (Bus/Bahn): 
… ein Bier: 
… eine Mahlzeit in der Mensa: 
Sonstiges: 
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4. Auslandsstudium mit Kind(ern) (bitte nur ausdrucken und ausfüllen falls

zutreffend!)

4.1 Planung: 

Wie hast du dich für die jeweilige Universität/Ort entschieden? 

Warum hast du dich für diesen Zeitraum entschieden? 

Wie hast du während der Planungsphase die Kinderbetreuung organisiert? (Und wie 
hat das vor Ort geklappt?)  

Wie hast du die folgenden Punkte im Vorfeld organisiert? 

Krankenversicherung:

Auslandsversicherung:

Visum (auch für Kind): 

Verpflichtungen in Deutschland (z.B. Wohnung, Kita): 
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Welche Kita hat dein Kind während deines Auslandsaufenthaltes besucht? 

Wie verlief das Beschaffen eines Kita-Platzes für dein Kind?

Welche Kosten sind mit der Kita aufgekommen?

Mit welchen Problematiken sahst du dich bei der Planung aufgrund deiner familiären 
Verhältnisse konfrontiert? 

4.2 Finanzierung/Unterstüzung: 

Wie hast du den Auslandsaufenthalt finanzieren können? 

Inwiefern hattest du Unterstützung durch deinen Partner/Partnerin oder deine Familie? 

Inwiefern hat die Universität zu Köln dich bei deinem Auslandssemester mit Kind 
unterstützt? 

Inwiefern wurdest du von der Universität vor Ort unterstützt?
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Hast du noch weitere Finanzierungsmöglichkeiten in Anspruch genommen? Wenn ja, 
welche? 

4.3 Leben vor Ort: 

Was waren Unterschiede zum Studium mit Kind hier? 

Sprachlicher Ebene: 

Kultureller Ebene:

Emotionaler Ebene:

Klimatischer Ebene:

Wie sah die Freizeitgestaltung vor Ort mit Kind aus? 

Welche Schwierigkeiten ergaben sich für dein Kind ergeben auf… 
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4.4 Fazit: 

Was würdest du bezüglich deines Auslandssemesters als gut und was als 
verbesserungswürdig beurteilen? 

Wie würdest du die Kinderfreundlichkeit der Universität vor Ort im Allgemeinen 
beurteilen? 

Kennst du Andere die mit Kind ein Auslandsaufenthalt absolviert haben?  


	Studienfächer: Lehramt Gym/Ge Deutsch, Sozialwissenschaften
	Studienabschluss: Master
	Institut Gastuniversität: Falcudade de Letras
	EMailAdresse freiwillig: 
	Datum1_Anreise: 19.01.23
	Datum2_Abreise: 9/6/23
	Zeitraum: Sommersemester
	Name: 
	Zentrale Stelle?: Das International Office der Falcudade de Letras ist für alle organisatorischen Fragen zuständig. 
	Institut: [Institut für deutsche Sprache und Literatur I]
	Kontaktperson: 
	Einführungsveranstaltungen?: Online und in Präsenz, ca. eine Woche vor Mobilitätsbeginn. 
ACHTUNG: Die Faculdade de Letras fängt früher an, als dem Kalender der Universidade de Lisboa zu entnehmen ist, d.h. checkt unbedingt vor Mobilität die Homepage der Fakultät.
	Zuständigkeit: 
	Gastuniversität/Stadt: Universidade de Lisboa
	Sprachnachweis: Ich selbst musste keinen Sprachnachweis leisten. Ich würde Euch aber definitiv den Portugiesisch Sprachkurs empfehlen, der ca. 70€ kostet und von der Falcudade de Letras angeboten wird. 
	Organisatorische Aufgaben: Grundsätzlich ist die Universidade de Lisboa gut organisiert. Es gibt eine Einschreibungs- und Organisationsplattform, die sich Fenix nennt und ähnlich wie Klips funktioniert. Ihr werdet bei den ersten Informationsveranstaltungen eingeführt und die Plattform ist selbsterklärend. Solltet ihr Extra-Anliegen haben, scheut euch nicht, bei der Uni anzurufen oder persönlich zu melden, weil die Antwortzeit auf dem E-Mail-Weg oft ziemlich lange dauert. 

Ich musste eine Einschreibungsgebühr von 20€ per Kreditkarte zahlen.
	Kommunikation Dozierende: Die Dozierenden in Lissabon sprechen ausnahmslos sehr gutes Englisch und sind sehr hilfsbereit. Mir wurden beispielsweise wichtige Literaturhinweise gegeben und auch in der Themenfindung für Hausarbeiten geholfen. 
	Beratung ZIB: Die Organisation seitens der Uni Köln war hervorragend. Es gibt erste Infoveranstaltungen, in denen ihr wichtige organisatorische Dinge klären könnt und auch erste Kontakte aus Deutschland knüpft. Die Hilfe, u.a. auch bei persönlichen Anliegen, sowohl von der PhilFak als auch von der übergeordneten Erasmus-Verwaltung war wirklich top. 
	deutsche Institutionen: Da ich bei der TK versichert bin, war meine Krankenversicherung im Auslandsstudium auch gültig, da ich an einer dt. Uni eingeschrieben war. 
	Gastuni: Die Bearbeitung der ganzen Dokumente lief super schnell und unkompliziert ab. 
	Uni Köln: Ich habe ein Urlaubssemester beantragt, welches innerhalb kürzester Zeit genehmigt wurde. 
	akademisches Niveau: Niveau und Leistungsbewertung sind im Vergleich zur UzK deutlich geringer, d.h. in der Tendenz bekommt man für ähnliche Leistungen bessere Noten. Allerdings sind Hausarbeiten umfangreicher. Besonders hervorheben möchte ich, dass die Themensetzung an der Faculdade de Letras vielfältig ist, sodass Ihr gute Einblicke in ganz neue Themengebiete bekommt. Allerdings wird wenig im Bereich dt. Sprache und Literatur angeboten, dafür sind geistes- und sozialwissenschaftliche Themen stark vertreten. 
	Kurswahl: Ich habe lediglich am Partner-Institut Kurse belegt. 
	Vorgaben_Kurswahl: Ich musste mind. 20 ECTS leisten.
	Zahlenverhältnisse_Studierende: 1/15
	Verhältnis_Dozierende: Die Dozierenden waren sehr zuvorkommend und hilfsbereit, gleichzeitig fachlich kompetent. Der Unterricht läuft rein praktisch ähnlich ab wie an der UzK, allerdings sind die Seminare deutlich frontaler konzipiert. Es gibt auch Dozierende, die viel Wert auf Diskussionen und Interaktion legen, sind aber meiner Erfahrung nach eher die Ausnahme. Die Lernatmosphäre an der Universidade de Lisboa ist dennoch unterstützend und angenehm. 
	Wohnungssuche: Um eine Wohnung zu finden, gibt es diverse Plattformen, um möblierte Part-Time-Zimmer in relativ großen WGs zu mieten. Achtet auf die Service-Gebühr, diese ist bei manchen Anbietern deutlich teurer (Ich selbst habe spot-a-home genutzt). 
	Überbrückung: Kümmert Euch frühzeitig um ein Zimmer, da die Wohnungsnot auch in Lissabon groß ist. Die Preise schwanken zwischen 400 und 500€. Grundsätzlich könnt Ihr überall in Lissabon bedenkenlos ein Zimmer mieten. Die Stadt ist sehr sicher und die Anbindung durch ÖPNV sehr gut ausgebaut, achtet darauf, in der Nähe einer U-Bahn-Station zu wohnen.
	Wohnung: 5er WG, 14qm Zimmer, gute Lage in Arroios, 450€ warm
	Wohnsituation: 
	Freizeitangebote_Uni: 
	Freizeitangebote_extern: Es hilft, sich auf Social Media diversen Erasmus-Organisationen anzuschließen (Erasmus Life Lisboa oder ESN Lisbon sind zwei Beispiele), dort könnt ihr für wenig Geld coole Aktivitäten mitmachen und internationale Kontakte knüpfen.
	Einstufungstest: Kein Test.
	Lehrveranstaltungen_LA: Die Kurse, die ich im Vorfeld meiner Mobilität herausgesucht habe, konnte ich leider nicht belegen, da das Kursangebt je nach Semester stark variiert. Der Stundenplan wird über Fenix erstellt und die Kurse werden nach dem Windhund-Prinzip vergeben. 
	Mensa: 4,50€
	Bier: 2,50€
	Bus/Bahn: 30€
	Sonstiges: Die Lebenshaltungskosten sind in Lissabon selbst geringer als in Deutschland, das Angebot für Gastro und Freizeit allerdings deutlich höher. 
	Job: 

Packt Euren Terminkalender nicht zu voll mit Besuchen aus der Heimat und genießt die Erfahrungen bewusst, die Zeit fliegt schnell vorbei.  
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